
 

 

Freiwillige Feuerwehr  
 

 

 

 

 

 

 

 

 Uttendorf 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  Jahresbericht 
.      .      .      .      .      .      .      . 2011 



 

 

 

Inhalt 
 
  

Totengedenken  

Tätigkeitsbericht 2011  

Kassenbericht  

Ausrüstung der FF Uttendorf  

Zugskommandant  

Bericht der Feuerwehrjugend  

Atemschutzgerätewart  

LN-Bericht  

Dankesworte  

 

 

WIR GEDENKEN 

UNSERER 

VERSTORBENEN 

MITGLIEDER 

 

 

WIR DANKEN IHNEN 

FÜR IHRE KAMERADSCHAFT 

FÜR IHRE EINSATZBEREITSCHAFT 

UND FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG 

IM DIENSTE DES NÄCHSTEN 



 

 

Tätigkeitsbericht 2011 
Bericht des Schriftführers über die Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr Uttendorf vom 01.01.-31.12.2011 

 

Mitgliederstand unserer Feuerwehr  

 Jugend 17 

 Aktive 70 

 Mitglieder der Reserve 11 

 Mannschaftsstand 98 

 

 Unterstützende Mitglieder 84 

 

Brandeinsätze: 

 
3 Eigener Pflichtbereich 

davon2 Brand Wohngebäude 

 1 Fehlalarme Brandmeldeanlage (OKALIN) 

2 Hilfeleistung 

 1 Gärtnerei in Mauerkirchen 

 1 Landwirtschaft in Mauerkirchen 

 

gesamt Mann Stunden gef. km 

5 Brandeinsätze gesamt 68 162 117 

 

 



 

 

 

Technische-Einsätze: 

 
 3 Verkehrsunfall 

 2 Sturm 

 1 Pumparbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 3 Hilfeleistung Verkehrsunfälle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Mann Stunden gefahrene km 

 9 Technische gesamt 94 89 107 

 

 

Insgesamt haben wir heuer bei 33 Einsätzen 293 Stunden geleistet 

und dabei mit den Einsatzfahrzeugen 248 km zurückgelegt. 

Aufstellung Tätigkeiten im Jahr 2011 

 
Im Jahr 2011 wurden 8 KDO-Sitzungen, 17 Besprechungen und 5 Besichtigungen 
im Einsatzzentrum abgehalten. 

Ausrückungen 

Landjugendball in Uttendorf 25j. Priesterjubiläum Pater Alfred Knop 

Feuerwehrmesse St. Florian Frühschoppen FF Schalchen 

ORF-Radio Frühschoppen Uttendorf Bezirksflorianifeier Uttendorf 

Segnung ESZ Uttendorf Fw-Fest Polling 

Fronleichnam Begräbnis E-Kdt. Sattlecker Georg 

Hochzeit Vitzthum Mathias-Maier Regina Erntedankfest 

Fw-Fest St. Johann a.W. Hochzeit Strohmayr Oliver 

Fw-Fest Furth Frühschoppen FF Mauerkirchen 

Fw-Fest Wagenham Frühschoppen FF Unterlochen 

Oktoberfest FF Reith Gefallenenehrung 

Tag des Ehrenamtes Turmkreuzstecken Pfarrkirche Helpfau 

 

Tagungen 

Abschnittstagung in Polling Kdt.-Besprechung Mauerkirchen, Weng 

Bezirkstagung in Altheim FMD-Schulung im ESZ 

Einschulung Bezirkswarnstelle Sybos-Schulung St. Peter 



 

 

 

Eröffnung Einsatzzentrum 

Am 21. u. 22. Mai erfolgte die Einweihung des Einsatzzentrums und Musikheimes. 
Zahlreiche Feuerwehren und Musikkapellen verliehen der Feier einen würdigen 
Rahmen. Durch die Zusammenarbeit der Feuerwehren Uttendorf-Reith-Freihub 
konnte den Gästen eine gelungene Veranstaltung und ein funktionelles Einsatz-
zentrum präsentiert werden. 

 

 

Danke allen, die am Gelingen des Festes mitgewirkt haben ! 
 



 

 

Feuerwehrball und Adventmarkt 

Danke allen, die durch ihre Mitarbeit wieder zum Gelingen der Veranstaltungen 
beigetragen haben. 

Vollversammlung 2010 

Am 29. Jänner 2011 wurde im Gasthaus Helpfauerhof die Vollversammlung ab-
gehalten.  

 

Dazu konnte HBI Perschl Johann Bgm. E-HBM Josef Leimer, Vzbgm. Johann 
Briewasser, Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Alois Wengler, von der FF Reith 
Kdt. HBI Harald Irnsperger und von der FF Freihub AW Gerhard Feichtenschla-
ger, sowie Ehrenbürger E-HBI Fritz Rieß, E-OBI Alois Falterbauer, E-BI Reinhold 
Feichtenschlager und die E-AW Karl Mayr und Franz Feldbacher begrüßen. 

Beim Totengedenken wurde der verstorbenen Feuerwehrkameraden gedacht. 

Nach dem Bericht von Schriftführer AW Josef Helmreich brachte Kassenführer 
AW Ludwig Manhartseder den Bericht über die Einnahmen und Ausgaben im Jahr 
2010 mit einem Gesamtkassenstand von rund € X zur Kenntnis. 

 

Die Kasse wurden von den Kassenprüfern Heinz Lahner und Robert Grünwald 
überprüft und es wurden keine Mängel festgestellt und dem Kassenführer eine 
ausgezeichnete Arbeit bescheinigt. Deshalb wurde dem Kommando einstimmig 
die Entlastung erteilt. 

 

Gerätewart AW Christoph Diermaier berichtete über die Ausrüstung (Fahrzeugen 
und Gerätschaften), deren Instandhaltung und Neuanschaffungen. 

 

Zugskommandant Franz Kurzmann vermittelte einen Überblick über die Übungstä-
tigkeit, Bewerbsvorbereitung, Bewerbe und errungene Leistungsabzeichen im 
Jahr 2010 

 

Jugendbetreuer Franz Feldbacher berichtete über die Aktivität der Jugendgruppe, 
dankt allen Helfern, insbesonders Hans Rinnerthaler und Josef Ehrschwendner für 
die Unterstützung während des ganzen Jahres. 

 

Atemschutzgerätewart Franz Prenninger dankte für die Teilnahme an den Übun-
gen und die Unterstützung durch die Atemschutzgeräteträger. Nach 35 Jahren 
Atemschutztätigkeit scheidet Hermann Oberwimmer sen. aus und gebührt ihm ein 
besonderer Dank. 

 

Über die Aktivitäten der der Lotsen- u. Nachrichtengruppe und die den absolvier-
ten Funklehrgang durch Johann Rinnerthaler berichtete Markus Vitzthum. 

 

Der Kommandant Johann Perschl berichtet über den Bau des Einsatzzentrums, 
der mit der Aufbringung der 2. Asphaltdecke am Parkplatz nun abgeschlossen ist. 
Die Einweihung wird beim Fest am 21. Mai erfolgen. 



 

 

Hauptaugenmerk waren neben den gemeinsamen Übungen auch die gemeinsa-
men Ausrückungen. 

Zur Ausrüstung erwähnte er die Anschaffung der neuen wesentlich leistungsfähi-
geren Bergeschere mit Rettungszylinder. Nachdem in der Pflichtbereichsklasse 4 
A 2 Tanklöschfahrzeuge vorgesehen sind, wurde der Ankauf eines RLF-A be-
schlossen, das 2013 oder 2014 zur Auslieferung kommen wird. Das LFB wird oh-
ne Bergeausrüstung an die FF Reith weitergegeben. Die Bezirkswarnstelle wird im 
Einsatzzentrum eingerichtet. Der Jugendgruppe dankt er für die Leistungen wäh-
rend der ganzen Bewerbssaison und gratuliert zum Bezirkssieg in Silber. 

Befördert wurden zum OFM Josef Ehrschwendner, Hermann Oberwimmer jun. u. 
Johann Rinnerthaler, zum LM Wolfgang Wimleitner und zum BM Alois Zauner. 

Anschließend nahm Kdt-Stv. Thomas Reichl die Angelobung der in den Aktivstand 
übernommen JFM Simone Feldbacher, Leonhard Puttinger, Christian Kronberger 
und Dominik Grünwald sowie des neuen JFM Alois Forsthofer vor. 

Er dankt allen für die Zusammenarbeit und begründet seinen Rücktritt als Kdt.-
Stv. 

Mit der Verdienstmedaille des Bezirkes Stufe III Bronze wurde Christoph Diermai-
er ausgezeichnet. 

Aufgrund seiner langjährigen Mitgliedschaft erhielt Erwin Hütter die Feuerwehr-
dienstmedaille für 50 Jahre und E-AW Karl Mayr die Ehrenurkunde für 60 Jahre. 

Anschließend übernimmt Bgm. Leimer die Wahlhandlung und stellt fest, dass 39 
Mitglieder anwesend sind. Bisher wurde ein Wahlvorschlag für den Kdt.-Stv. lau-
tend auf Franz Kurzmann abgegeben, weitere Vorschläge wurden nicht einge-
bracht. Nach der Wechselrede wird die Wahlhandlung durchgeführt, mit dem Er-
gebnis, dass 39 Stimmen für Franz Kurzmann abgegeben wurden. Der gewählte 
nimmt die Wahl an und Bgm. Leimer gratuliert zur neuen Funktion. 

Kdt. Perschl bedankt sich bei Thomas Reichl für die 10 Jahre als Fähnrich und 8 
Jahre als sein Stellvertreter. 

Bürgermeister Josef Leimer dankte für die geleistete Arbeit, dankt Thomas Reichl 
für die Tätigkeit in seinen Funktionen und lobt den Weitblick, in Ausblick auf die 
Wahl in 2 Jahren schon jetzt eine Weichenstellung zu veranlassen. Er dankt 
Franz Kurzmann für die Bereitschaft zum neuen Amt und würdigt die Verlässlich-
keit von Hermann Oberwimmer sen. in seiner Atemschutztätigkeit. Er begrüßt die 
Einrichtung der Bezirkswarnstelle im Einsatzzentrum und dankt dem Bez. Kdt. für 
die Förderung. Er gratuliert der Jugendgruppe zu den Erfolgen, auch ein Ergebnis 
der Zusammenarbeit. Mit Gemeindearzt Dr. Puttinger wurde ein Tarif für Atem-
schutzuntersuchungen vereinbart und soll diese Untersuchung gruppenweise ge-
nützt werden. 

Kdt. Perschl dankt dem Bürgermeister und Gemeinderat für die Unterstützung. 

Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Alois Wengler übermittelt die Grüße des 
AFKdt., gratuliert den Geehrten, dem neu gewählten und ausgeschiedenen Kdt.-
Stv, dankt für die Leistungen bei Einsätzen, Übungen und Bewerben, hier beson-
ders der Jugend, und die Arbeit beim ESZ. 

Er übermittelt die Zielsetzung des Bezirkes mit Förderung von Jugend, Aus- u. 
Weiterbildung, Zusammenarbeit Behörden u. Einsatzorganisationen, Tagesein-
satzbereitschaft, Zusammenarbeit und Kameradschaft 

Positive Jugendarbeit in der Feuerwehr Uttendorf seit 1994 wird hervorgehoben. 

Er verweist auf den Landesbewerb 2012 in Braunau und ersucht um rege Teil-
nahme und auch Mitarbeit in der Organisation. 



 

 

Weiters gibt er einen Überblick über die Arbeitsgruppe 2030, Die allgem. Bevölke-
rungsentwicklung als Problem in der Mitgliederrekrutierung, die Bez.Warnstelle in 
Uttendorf, die neue Bezirkshomepage, lädt zum Besuch der Veranstaltungen, 
Kurse ein. 

Der neu gewählte Kdt.-Stv. Franz Kurzmann dankt für das Vertrauen durch die 
Wahl und ersucht um Unterstützung wie in der bisherigen Funktion, die Christoph 
Markler übernehmen wird. 

Allfälliges: Ballkarten zum Verkauf werden ausgeteilt. 

Das Jugendfeuerwehrleistungsabzeichen in Gold wird an Dominik Grünwald, 
Christian Kronberger und Rudolf Muigg verliehen. 

Nachdem keine Wortmeldungen mehr erfolgten, schloss der Kommandant um 
22.30 Uhr die Vollversammlung. 



 

 

 

Kassenbericht 2011 

EINNAHMEN/AUSGABENBERICHT 

01.01.11 bis 31.12.2011 

 
 

Ausgaben  
 

Feuerwehrfeste, Kameradschaftspflege u. kirchl. Anlässe  X 

Ausrüstung  X 

Bankgebühren  X 

Bekleidung  X 

Bewerbe  X 

Bewerbsgruppe  X 

Bürobedarf  X 

Ehrung/Geschenke  X 

Ferienaktion  X 

Feuerwehrausflug  X 

Homepage/SMS-Dienst  X 

Instandhaltung  X 

Jugendgruppe  X 

Leistungsabzeichen  X 

Schulung  X 

Sonstiges  X 

Steuern und Abgaben  X 

Vollversammlung  X 

Weihnachtsfeier  X 

Summe Ausgaben  X 

 

Einnahmen 
 

Adventmarkt  X 

Ball  X 

Einsätze Vergütung  X 

Kapitalerträge  X 

Mitgliedsbeitrag  X 

Sonstige Einnahme  X 

Spenden  X 

Vergütungen  X 

Summe Einnahmen  X 
 

Gesamt  X 



 

 

Stundenaufwand Kassiertätigkeit 54,5 h 

Gestellbau Anhänger/Transparenteständer/Getränkeautomat 45 h 

 

Gesamtvermögen zum 31.12.2011…….€ X 

 

Bericht des Gerätewartes 

 

Wichtige Tätigkeiten und Überprüfungen 

 

Im Jahr 2011 wurden 4 Stück Transparentständer für die Ballsaisonen neu gebaut 
und der Getränkeautomat einer frischen Kosmetik unterzogen. 

 

Für unseren Anhänger ein Wech-
selcontainersystem konstruiert, des 
das Be - und Entladen der Ölbesei-
tigungsgerätschaften wesentlich 
erleichtern soll. Für diese Aufgaben 

war ein Zeitaufwand von 84 Stun-
den notwendig. Dabei möchte ich 
mich herzlich bei Manhartseder 
Ludwig und Rinnerthaler Hans be-
danken. 

 

 

Beim Brandeinsatz Maierhofer in Mauerkirchen am 22. 07. 2011 hatte ein Fahr-
zeug der FF-Moosbach beim Revisieren unseren Tankwagen am linken vorderen 
Eck massiv beleidigt. 

Unser Fahrzeug war eine Woche bei MAN Eugendorf in Reparatur.  

Der Unfallverursacher von FF – Moosbach hätte uns vor Scham, am liebsten in 
Bier ertränkt. Aber wer nichts arbeitet, dem passiert nichts, und so sind wir alle 
froh, dass es keine Verletzten zu beklagen gab. 

 

Bei unserm LFB – A2 wurden im November von Fa. Mauch der Kupplungsgeber- 
und Nehmerzylinder erneuert, Bremsflüssigkeitsbehälter, Bremsflüssigkeit, Luft-
trocknerpatrone getauscht und das Schaltgestänge repariert. 

 

Fa. Forthuber reparierte die Schiebetür beim KDO.  

 

 

Das neue Hydraulische Bergeaggregat, sowie die 
neuen Hydraulischen Bergegeräte wurden im No-
vember, bei Fa. Weber, nach einer Undichtheit auf 
Garantie instand gesetzt und überprüft. 

 

 

 

Anschaffungen aus Eigenmitteln: 



 

 

 

1   Stk. Digitalkamera Nikon Coolpix L110 samt Zubehör 

1   Stk. Laptop Medion Akoya  

1   Stk. Computer Delux (Büro) 

1   Stk. Computer Thermaltake (Schulungsraum) 

1   Stk. W-LAN Router tp-link 

40 Paar Technische - Arbeitshandschuhe SHOWA S-TEX KV3 

40  Stk. Winterhauben Result Headwear mit Aufschrift „FEUERWEHR“ 

1   Stk. Trage – u. Bergetuch PAX 

1   Stk. Überwurfweste „AS – Überwachung“ 

             Material für die Eigenbauten 

 

 

Anschaffungen aus dem Gemeindebudget: 

 

10 Stk. Feuerwehrhelme Rosenbauer HEROS-xtreme 

4   Stk. Feuerwehrgurte mit Verbindungsmittel 

6   Paar Einsatzstiefeln HAIX 

4   Kanister Mehrbereichsschaummittel sthamex f15 

1   Stk. Reifenfüllmanometer 

 

 

ECKDATEN: 

 

 

 Gefahrene Km  Diesel Benzin 

 

             775 Km           796 Liter 

 

 

 

 

             239 Km           145 Liter 

 

 

          4324 Km           396 Liter 

 

 

 

            40 Liter 

 

Gesamt:   5338 Km 1337 Liter  40 Liter 

 

 

Gesamtstunden der wichtigsten motorbetriebenen Geräte:  



 

 

 

 Pumpe TLF 336 Std. Stromerzeuger   8 KVA 263 Std. 

 TS-Fox 89 Std. Stromerzeuger 13 KVA 35 Std. 

 

Mein Gesamtstundenaufwand für das Jahr 2011 betrug 135 Std.. Weiteres möch-
te ich mich bei all meinen Kameraden, besonders bei Pöhn Kathi, für die Rein-
gung unseres Einsatzzentrums und die geleistete Arbeiten bedanken und bitte 
wieder um eine gute Zusammenarbeit für das neubegonnene Jahr 2012. 

 

 HBM Lahner Heinz 

 

 

Bericht des Zugskommandanten für das Jahr 2011 

 

Übungen 2011 
 

Im vergangenen Jahr wurden 5 Schulungen, 8 technische Übungen, 4 Brand-
dienstübungen und 5 sonstige Übungen an den regulären Dienstagsübungen ab-
gehalten. 

 

Der Stundenaufwand für die Dienstagsübungen beträgt gesamt 725 h, bei 

einer durchschnittlichen Teilnahme von 16 Mann. 

 

 

Ich möchte mich bei allen Kameraden die mich bei den Übungen unterstützt ha-
ben recht herzlich bedanken! 

 

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei allen Kameradinnen und Kameraden für 
die zahlreiche und aufmerksame Übungsteilnahme! 

 

 



 

 

 

Grundausbildung 2011 
 

Im vergangenen Jahr absolvierten 5 Kameradinnen und Kameraden über fast 6 
Monate die Grundausbildung in der Feuerwehr.  

 

Am 26.08.2011 wurde in Mauerkirchen beim Einstiegstest ihr erlerntes Wissen 
das erste mal überprüft. Vom 23.-24. Sept und 07.-08. Oktober fanden die 2 
Grundlehrgänge statt, bei denen die 4 Kameraden ihr Wissen und auch ihr prakti-
sches Können beweisen mussten. 

 

Gratulation 

Grünwald Dominik, Kronberger Christian, Muigg Rudi 

und Puttinger Leonhard 

zum vorzüglich bestandenen Grundlehrgang! 

 

Der Stundenaufwand für den Grundlehrgang beträgt 456 h. 

 

 

Danke, dass ihr euch für die Feuerwehr entschieden habt! 

 

Ein besonderer Dank gilt den Ausbildern für die aufgewendete Zeit ! 

 

 

Bewerbsgruppe 2011 
 

Am 21.03.2011 begann die Bewerbsgruppe mit den Trainern Wolfgang Wimleitner 
und Roman Schachner, den Mitgliedern Berschl Markus( FF-Reith), Feldbacher 
Simone, Grünwald Dominik, Hofmann Andreas( FF-Reith), Kronberger Christian, 

Muigg Rudi, Puttinger Leonhard und Rinnerthaler Johann mit dem ersten Training. 

 

 

 

 



 

 

Am 28.05.2011 fand der erste Abschnittsbewerb in Schneegattern statt, wo die 

Gruppe den 18. Rang erreichte. 

Beim zweiten Abschnittsbewerb am 25.06.2011 in Moosdorf erreichte die Gruppe 

Rang 31. Beim Bezirksbewerb am 02.07.2011 in Weng im Innkreis belegte die 

Gruppe Rang 27. 

 

Am 07.07.2011 fand der Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Andorf statt, wo  

Feldbacher Simone, Grünwald Dominik, Kronberger Christian, 

Muigg Rudi und Puttinger Leonhard  

das Feuerwehr Leistungsabzeichen in Bronze erworben haben. 

 

Der Stundenaufwand für die Bewerbsgruppe 2011 beträgt 418 h. 

Hiermit möchte ich mich für euren Einsatz recht herzlich bedanken und Gratulati-
on zu den erworbenen Abzeichen! 

 

 

Erste Hilfe Kurs 2011 
 

Auch im vergangenen Jahr wurde wieder ein EH-Kurs von der Feuerwehr Utten-
dorf veranstaltet. 

 

Der 16-Stunden Kurs wurde an 4 Abendterminen zu je 4 Stunden abgehalten. 

Teilgenommen haben von der FF-Uttendorf Briewasser Johannes, Markler Chris-
toph, Pieringer Alois, Prenninger Franz und Puttinger Leonhard. 

 

Weiters nahmen an dem Kurs Kameraden der FF-Reith und einige Privatperso-
nen teil. 

 

Der Stundenaufwand für die Kameraden der FF-Uttendorf für den EH-Kurs be-

trägt 102 h. 

 

Vielen Dank für eure Teilnahme! 

 

 

 

 

 

THL 2011 
 

Am 06.09.2011 starteten wir mit zwei Bronzegruppen und einer Goldgruppe, 
diesmal gemeinsam mit den Kameraden der FF-Reith, mit dem Training für die 
Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung. 

 

Bei der Abnahme am 29.10.2011 unter der Leitung von BR Ludwig Reindl und 
seinem Bewerterteam war es dann soweit, unser erlerntes unter Beweis zu stel-
len. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Abzeichen THL in Bronze konnten erreichen: 

Grünwald Dominik, Kronberger Christian, Kücher Gregor, Muigg Rudi, 

Puttinger Leonhard und Rinnerthaler Johann. 

 

Das Abzeichen THL in Gold konnten erreichen: 

Briewasser Johannes, Markler Christoph, Prenninger Franz und 

Schweifer Stephan. 

 

Der Stundenaufwand für das THL beträgt gesamt 365 h. 

 

Herzliche Gratulation und danke für die aufgewendete Freizeit! 

 



 

 

 

Besonders bedanken möchte ich mich bei unserem Trainer Pieringer Alois, sei-
nem Co-Trainer Kurzmann Franz, den Maschinisten Helmreich Josef und Leders-
berger Thomas, unseren Aushelfern Schachner Roman und Wimleitner Wolfgang 
und den Kameraden der FF-Reith. 

 

 

Bayerisches Leistungsabzeichen 
 

Am 15.04.2011 traten das erste mal 4 Mitglieder der FF-Uttendorf gemeinsam mit 
der FF-Reith zum Bewerb um das Bayerische Leistungsabzeichen in Bronze an. 

Hierbei erreichten die Kameraden  

 Rinnerthaler Johann, Schachner Roman, Wimleitner Wolfgang 

 und Markler Christoph 

das Bayerische Leistungsabzeichen in Bronze. 

 

Der Stundenaufwand für das Bayerische Leistungsabzeichen beträgt 84 h. 

 

Danke für euren Einsatz und euer Interesse! 

 

 

FLA Gold 
 



 

 

Am 20.05.2011 stellte sich Kamerad Prenninger Franz nach 4 monatiger intensi-
ver Vorbereitung der Leistungsprüfung um das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Gold, der sogenannten „Feuerwehrmatura“. 

 

Er erreichte mit 177 Punkten den hervorragenden 41. Rang von 193 Teil-

nehmern. 

 

Herzliche Gratulation und vielen Dank für die geopferte Freizeit ! 

 

 

 

Rescue Day`s 
 

Am 01.10.2011 hatten wir Gelegenheit bei den Weber Hydraulik Rescue Day`s in 
Deggendorf zusehen zu dürfen. 

 

Hier wurden unter Anleitung der Ausbilder die neuersten Schnitt- bzw. Arbeits-
techniken an Neuwagen demonstriert. 

 

Es waren 9 KameradenInnen zu je 7 h dabei, das ergibt einen Stundenaufwand 
von 63 h. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuch HFW BF Linz und HFW FF Wels 
 

Am 15.01.2011 besuchten 8 Kameraden am Vormittag die Hauptfeuerwache der 
Berufsfeuerwehr Linz mit einer fast 3 stündigen Führung.  

Nach dem Mittagessen in Wels besichtigten wir noch die Hauptfeuerwache der 
Freiwilligen Feuerwehr Wels. 

 



 

 

Der Stundenaufwand beträgt 72 h. 

 

 

 

Ich möchte mich bei allen Kameraden, die mich das ganze Jahr über so tat-

kräftig unterstützt haben, recht herzlich bedanken! 

 

 

Vielen Dank allen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Uttendorf für die 

Teilnahme und aufgewendete Freizeit bei Übungen, Bewerben und Ausbil-

dungen! 

 

 

 

 

Mein Stundenaufwand für das Jahr 2011 betrug ca. 436 h. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

BI Markler Christoph 

Zugskommandant 

 

 

 

Bericht der Feuerwehrjugend 
Mannschaftsstand und Aktivitäten im Jahr 2011 

 

Mannschaftsstand: 
 

Anfang 2011 18 JFM 

Zugang: + 5 JFM 

Alois Forsthofer Anna Kurzmann 

Isabell Forthuber Elias Markler 



 

 

Thomas Hofmann 

Austritt:  - 4 JFM 

Sandra Mittermaier Florian Ranftl 

Andreas Ranftl Julian Weger 

Übertritt in den Aktivstand: -2 JFM 

Rudolf Muigg Antonia Oberwimmer 

Ende 2011 17 JFM 

 

 

Vollversammlung: 
Bei der Vollversammlung am 29.01.2010 war die Jugend mit 16 Mitgliedern ver-
treten, dabei erhielten: 

Dominik Grünwald, Christian Kronberger und Rudolf Muigg jun. 

das Jugendfeuerwehrleistungsabzeichen in Gold  

 
und Lisa Gerner wurde als Jugendfeuerwehrmitglied angelobt. 

 

 

Spendenübergabe: 
 

Anfang März fand die Übergabe der freiwilligen Spenden aus unserer Friedens-
lichtaktion im Betrag von € 1.100,00 an die Diakonie in Mauerkirchen statt. 

 

Das Geld wird für die Anschaffung von Therapiegeräten verwendet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Wissenstest: 
am 02.04.2011 in Neukirchen an der Enknach  haben 7 JFM teilgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wissenstestabzeichen 

in Bronze hat erhalten: 

Lisa Gerner 

 

in Silber:I 

Philipp Gerner, Thomas Schwarzmaier, Markus Siegesleitner und, Stefan Siegesleitner  

 

in Gold: 

Theresa Gerner und Johannes Riefellner 

 

 

Sauberes Uttendorf: 
 

am 02.04 2011 beteiligten sich 10 JFM und 2 Betreuer bei der Aktion 

“Hui statt Pfui“. 

Bei der von der “Familienfreundlichen Gemeinde“ organisierten Aktion wurden die 
Bäche und deren Ufer, Straßen- und Wegränder, so wie Wald, Wiesen und Haine 
von jeglichen Unrat gesäubert. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Bewerbsaison 2011 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ab Mitte April  wurde mit zwei Gruppen zweimal wöchentlich auf unserer Be-
werbsbahn für den Feuerwehrhindernis- und den Staffellauf trainiert. Insgesamt 
wurden bis Mitte Juli 880 Stunden für das Training aufgewendet. 

 

Am 14.Mai haben wir am Trainingsbewerb in Mauerkirchen teilgenommen. 

 

Wir haben an nachfolgenden Bewerben teilgenommen: 

 

Abschnittsbewerb AS Mattighofen am 29.05.in Schneegattern 

von 42/30 teilnehmenden Gruppen 

Uttendorf I in Bronze 13.Rang und Silber 24. Rang 

Uttendorf II in Bronze 21. Rang 
 

Abschnittsbewerb AS Attersee am 04.06.2010 in Alkersdorf 

von 56/47 teilnehmenden Gruppen 

Uttendorf I in Bronze 36. Rang und Silber 27. Rang 
 

Abschnittsbewerb AS Vöklabruck  am 18.06. in Ungenach 

von 66/60 teilnehmenden Gruppen 

Uttendorf I in Bronze 31. Rang und Silber 36. Rang 

 

Abschnittsbewerb AS Wildshut am 25.06.in Moosdorf 

von 55/47 teilnehmenden Gruppen. 

Uttendorf I in Bronze 13. Rang und Silber 8. Rang 



 

 

 

Bezirksbewerb Braunau am 02.07. in Weng 

von 68/55 teilnehmenden Gruppen 

Uttendorf I in Bronze 8. Rang und Silber 7. Rang 

Uttendorf II in Bronze 48. Rang 

 

Landesbewerb am 08.07. in Andorf 

von 598/530 teilnehmenden Gruppen 

Uttendorf I in Bronze 378. Rang und Silber 188. Rang 
 

Dabei konnten die JFM 

 Florian Forthuber Marcel Kratochwill 

 Lisa Gerner Martin Riefellner 

 

das Jugendfeuerwehrleistungsabzeichen in BRONZE 

 
und Stefan Krotzer Sandra Mittermaier 

 Gudrun Kücher 

 

das Jugendfeuerwehrleistungsabzeichen in SILBER erwerben 
 

 

Jugendlager 2011 

Im Zeitraum von 17. – 20. Juli 2011 haben 10 Jugendliche mit 2 Betreuern am 
Jugendlager in Frankenburg teilgenommen. 

Highlights wie Fahrt mit der Dampflock, Lagerolympiade, Playback-Show und Vor-
führung der Sportwettkampfgruppe sorgten für interessante und spannende La-
gertage. 

 

 

 

Danke an Hele-
ne Kücher für 
die Betreuung 
der Mädchen. 

 

 

 

Sommer-

spiele: 
Die Sommer-
spiele der Feu-



 

 

erwehrjugend des Abschnittes Mauerkirchen wurden am 10.09.2011wieder in Alt-
heim ausgetragen. Uttendorf war mit 2 Gruppen dabei. 

 

Galaxy Erding: 
am 12.11.2011 sind wir mit 12 JFM und 2 Betreuern mit dem Zug von Simbach 
nach Erding ins Galaxy gefahren. 

 

Weihnachtsfeier: 
Am Samstag den 10.12. waren 12 JFM bei der Weihnachtsfeier im Helpfauerhof. 

Das Essen war sehr gut und beim Wichteln gab es so mache Überraschungen. 

 

Friedenslichtübernahme im ORF-Zentrum Linz 
bei der diesjährigen Friedenslichtübernahme am 21.12. im ORF-Zentrum in Linz 
durften Lisa Gerner und Elias Markler aus Uttendorf teilnehmen. 

 

Friedenslichtübergabe in Simbach: 
Heuer haben am 22.12. 8 JFM und 1 Betreuer bei der Friedenslichtübergabe in 
Simbach teilgenommen. 

 

Friedenslichtübergabe Uttendorf: 
 

am Vormittag des Heiligen Abend wurde in der Gemeinde von der Feuerwehrju-

gend das Friedenslicht verteilt.  

 

 
Wir möchten uns bei der Bevölkerung für die Freundliche Aufnahme recht herzlich 
bedanken. 

 

 



 

 

Geleistete Stunden:  
 JFM Betreuer 

Vorbereitung und Durchführung Wissenstest 259 35 

Vorbereitung und Durchführung Bewerbe 1.230 205 

Interne Ausbildung 285 26 

Sportliche Betätigung 320 46 

Sonstige Veranstaltungen 1.535 211 

Gesamt  3.629 523 
 

Insgesamt wurden bei der Feuerwehrjugend 

4.152 Stunden 

geleistet 
 

Danke an alle, die mitgeholfen haben. 

 

 

Jugendbetreuer Franz Feldbacher 

 
 

 

Bericht des Atemschutzgerätewartes 
 

 

Personal, Geräte, Übungen und Aktivitäten von01.01.2011 bis 31.12.2011 

 

 

Mannschaftsstand 
 

Im Jahr 2011 konnten wir unseren Mannschaftsstand von 18 auf 19 

einsatzfähigen Atemschutzgeräteträgern erhöhen. Als neuen Atem-

schutzträger dürfen wir Johann Rinnerthaler, der letztes Jahr den 

Atemschutzkurs in Linz mit der Note vorzüglich absolvierte, gratu-

lieren. 

 

  AS – Team  

 Feichtenschlager Reinhold Oberwimmer Hermann jun. 

 Feldbacher Franz Perschl Johann 

 Grünwald Robert Perschl Manuel 

 Helmreich Josef Prenninger Franz 

 Krotzer Christof Puttinger Michael 

 Kücher Johann Rinnerthaler Johann 

 Kurzmann Franz Schachner Roman 

 Lahner Heinz Vitzthum Markus 



 

 

 Manhartseder Ludwig Wimleitner Wolfgang 

 Markler Christoph 

 

  AS – Träger in Ausbildung 

 Kücher Gregor 

 
 

Übungen, Aktivitäten 

 

 
03. Februar 2011 10 Jährige Überprüfung der AS-Flaschen 
 

Atemschutz Stahlflaschen müssen alle 10 Jahre vom TÜV überprüft 
werden. 12 Flaschen mussten sich letztes Jahr dieser Prüfung unter-
ziehen. 
 

25. März 2011 Abschnittsübung in Pfendhub 
 

Dieses Jahr wurde die Atemschutzabschnittsübung von der FF Pfend-
hub abgehalten. Es stand das ehemalige Gasthaus Nehetz in Treubach 
zur Verfügung. 
 
Die Übungsaufgaben wurden in zwei Stationen unterteilt: 
 
Bei der ersten Station musste der Gashaupthahn gefunden und ge-
schlossen werden und anschließend eine Brandbekämpfung in einem 
alten Kellerabteil durchgeführt werden.  
 
Die Atemschutztrupps beschäftigten sich bei der zweiten Station mit 
der Suche und Rettung von vermissten Personen. Um die Übung noch 
realistischer zu gestalten wurde ein Teil des Gebäudes mit Rauchpat-
ronen vernebelt. Die geretteten Personen mussten von den Atem-
schutzträgern an den "Feuerwehr Medizinischen Dienst" übergeben 
werden. Diese Helfer betreuten in weiterer Folge die Verletzten auf 
dem vorher vereinbarten Sammelplatz. 
 
Teilnehmende Personen: 6 
Zeitaufwand pro Person: 3,5h 
 

 
   
 
  
 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

16. April 2011 Heiße Atemschutzübung 
 

Als Übungsobjekt für unsere Atemschutzträger stand das alte Wohn-
haus hinter der Fa. Asen zur Verfügung. Da dieses kurz vor dem Abriss 
stand, eignete sich dieses Gebäude perfekt für unsere heiße Übung. 
Derartige Übungsszenarien sind in herkömmlichen Räumlichkeiten nur 
schwer nachzustellen. 
Alle Fenster und Rollos waren bereits demontiert, daher wurden alle 
Öffnungen nach Außen mit Müllsäcken abgedunkelt bzw. im Brand-
raum mit Brettern vernagelt (um eine entsprechende Hitzeentwicklung 
zu erzeugen). Zusätzlich wurde das ganze Gebäude noch vernebelt. 
Folgende Themen wurden dabei durchgenommen: 
 

 Brandbekämpfung mir richtiger Strahlrohrführung 

 Personenrettung 

 Richtiges Verhalten neben einen Brandherd 

 Durchsuchen von abgedunkelten Räumen 

 Verwendung von der Wärmebildkamera 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Teilnehmende Personen: 13 
Zeitaufwand pro Person: 4,10h 
 
 
 
 

 

 

3. Mai 2011 Atemschutzübung Strahlrohrführung, Personensu-

che 
 



 

 

Bei dieser Übung welche aus zwei Teilen bestand, wurden die Perso-
nensuche und die richtige Strahlrohrführung durchgenommen. 
 
Für die Personensuche wurde eine Puppe in unserem Hauptlager ver-
steckt. Anschließend mussten die Atemschutztrupps dieses Puppe mit 
verbundenen Augen suche (Wand- und Tauchertechnik).  
 
Beim zweiten Teil der Übung, wurde zunächst das richtige Vorgehen 
mit dem Strahlrohr über das Steigenhaus bzw. über die Leiter durchge-
nommen. 
Anschleißend übten wir noch unter der Anleitung von Markler Christoph 
die richtige Strahlrohrführung im Innenangriff. 
 
Teilnehmende Atemschutzträger: 7 
Zeitaufwand pro Person: 2h 
 
 

  
 
 
 

20. September 2011 Atemschutzübung im Lj-Raum 
 

Für diese Übung durften wir den Lj-Raum verwenden, welcher zu die-
sem Zweck vernebelt wurde. 
 
Der Schwerpunkt wurde auf das richtige Vorgehen mit dem Hochleis-
tungslüfter gelegt. Zusätzlich waren noch folgende Aufgaben zu erledi-
gen: 
 

 Brandbekämpfung 

 Personenrettung 

 Gefahrengut Erkennung und Bergung 
 
Teilnehmende Atemschutzträger: 3 
Zeitaufwand pro Person: 2h 
 

Atemschutzleistungsprüfungen (ASLP) 
 

Ziel dieser Leistungsprüfung soll die Erhaltung und Steigerung des gu-
ten Ausbildungsstandes der Atemschutzgeräteträger sein, wobei es 
nicht um schnelles, jedoch um richtiges und zügiges Arbeiten geht. 
 



 

 

Wir konnten dieses Jahr wieder zwei Atemschutztrupps für die ASLP 
stellen (jeweils einen für Stufe 1 und 2). Die Ausbildung wurde für beide 
Trupps gemeinsam durchgeführt. 
 
Wir haben insgesamt 10 intensive Trainingeinheiten, mit Franz Pren-
ninger als Trainer, für diese Leistungsprüfung durchgeführt. 
 
Am 19. November konnten folgende Kameraden, das Atemschutzleis-
tungsabzeichen Stufe 1 (Bronze) erwerben: 
 

 Markler Christoph 

 Feldbacher Franz 

 Rinnerthaler Johann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Leistungsprüfung Atemschutz Stufe 2 (Silber), stellten sich am 26. 
November folgende Kameraden erfolgreich: 
 

 Grünwald Robert 

 Manhartseder Ludwig 

 Wimleitner Wolfgang 
 
  
 

Zeitaufwand insgesamt: 126 h 
Leistungsaufwand pro Leistungsabzeichen: 21h 

 
 
 
 

Daten, Fakten   
 
 

 
Gesamter Zeitaufwand für Übungen 
Leistungsabzeichen und Schulungen: 250 Stunden 



 

 

 
 
Ärztliche Tauglichkeitsuntersuchung: 3 Untersuchungen 
 
 
Gesamtanzahl der AS – Flaschenbefüllungen: 127 Befüllungen 

 
 

Gesamtanzahl der verwendeten AS – Masken: 85 
 
 

Der Arbeitsaufwand des AS – Wartes betrug: 110,50 Stunden 
 
 
Ein Dankeschön an alle Atemschutzträger für eure zahlreich Teilnahme an den 
AS – Übungen und Bewerben und den neuen AS – Träger ein Danke, dass er 
sich für den Atemschutz entschieden hat. 
 

OLM Franz Prenninger 
 

 

 

Bericht des Lotsen- und Nachrichtendienstes 

 

 

Ordnerdienste: 

 

Die Mitglieder der FF Uttendorf führten wieder den Ordnerdienst beim Josefimarkt, 
beim Stock-Car Rennen des MIC Uttendorf und bei diversen kirchlichen Festen 
durch. 

Es wurde auch der Lotsendienst bei der Einweihung des neuen Einsatzzentrums 
durchgeführt. 6 Mann mit insgesamt 18 Stunden waren im Einsatz. 

 

 

Funkübungen: 

 

Am 05.04.2011 wurde eine Funkübung im eigenen Pflichtbereich durchgeführt. Zu 
ausgewählten Objekten mussten die Löschwasserentnahmestellen gesucht wer-
den und auf ihre Brauchbarkeit geprüft werden. 

Die ermittelten Daten wurden über Funk durchgegeben. 

 



 

 

Am 28.06.2011 fand in Stallhofen eine Funkübung statt zu der alle Nachbarsfeu-
erwehren eingeladen waren. Dabei nahmen wir mit 5 Mann teil. 

 

Insgesamt wurden dafür 62 Stunden aufgewendet. 

 

 

Funkleistungsabzeichen: 

 

Am 06.Mai 2011 fand der 38. Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Bronze 
statt. 

Christoph Markler erreichte beim Bewerb 235 Punkte und das Abzeichen. Herzli-
che Gratulation. 

 

 

Herzlichen Dank an alle für die Teilnahme bei den L & N Übungen. 

 

L & N KDT Markus Vitzthum 

 

 

 

 

WIR BEDANKEN UNS.... 

 

 

 bei allen Feuerwehrkameraden für die gezeigte Einsatzbe-

reitschaft und die gute Kameradschaft. 

 

 

 bei der Gemeinde Helpfau-Uttendorf sowie beim Bürger-

meister und den Gemeinderäten für die gute Zusammenar-

beit. 

 

 

 bei allen Gönnern für die Spenden und Unterstützungen. 

 

 

Das Feuerwehrkommando 


